
Marlene und Gunther Wengert be-
kommen heute von Ministerpräsi-
dent Kurt Beck die Ehrennadel des
Landes verliehen. Das Ehepaar aus
Lustadt kümmert sich seit 15 Jah-
ren um die Gemeindebücherei in
Schwegenheim.

Als sie vor einigen Wochen einen
Brief mit dem Stempel der Landesre-
gierung bekam, wollte sie ihn erst
gar nicht öffnen, erzählt Marlene
Wengert (55). So ein offizielles
Schreiben, wer weiß schon, was da
drin steckt. Es war die Mitteilung,
dass das Ehepaar in Mainz die Lan-
desehrennadel bekommen soll. „Wir
waren total überrascht. Das war
nicht im Kalkül, es gab keine Andeu-
tung“, berichtet Gunther Wengert
(56). Insgesamt 50 Bibliotheksleiter
und Mitarbeiter von Stadt- und Ge-
meindebüchereien hat Beck in den
Festsaal der Staatskanzlei geladen.
Anlass ist der „Welttag des Buches“,
der am 23. April begangen wird.

Dass Marlene und Gunther Wen-
gert die Schwegenheimer mit Lese-
stoff versorgen, hat sich „so erge-
ben“, wie sie berichten. Gunther
Wengert unterrichtet seit 1989 an
der Grundschule Schwegenheim,
1995 fragte der damalige Schulleiter
Richard Schmitzer das Kollegium,

wer denn die Bücherei in der Schule
nach seiner Pensionierung überneh-
men wolle. Gunther Wengert und sei-
ne Frau wollten. Die Öffnungszeit
wurde geändert, der Bücherbestand
erneuert. „Die Ausleihzahlen sind der-
maßen explodiert“, erinnert sich Gun-
ther Wengert. Der damalige Bürger-
meister Kurt Kaufmann habe dann
den vorherigen Ratssaal für die Büche-
rei zur Verfügung gestellt, er ist seit

1997 das Domizil der Bücherei, die lie-
bevoll dekoriert ist, unter anderem
mit einer von Gunther Wengert
selbst gebauten Puppenstube. Da-
mals gehörte die Gemeindebücherei
zu einen der Ersten in der Umge-
bung, in denen die Bücher mit Barco-
des versehen und die Ausleihe per
EDV organisiert wurde, erzählt das
Ehepaar.

Marlene und Gunther Wengert rei-

sen gerne, Teneriffa, Mallorca oder
das Elsass sind einige ihrer Ziele.
Wenn sie in Deutschland auf Tour ge-
hen, hat Gunther Wengert auch die
passende Literatur im Reisegepäck:
Regionalkrimis sind seine Leiden-
schaft. „Wenn ich einen gelesen habe,
dann lese ich die anderen auch dazu“,
berichtet er. Als er zuletzt im Schwarz-
wald war, war die Büchertüte mit den
Schwarzwald-Krimis Pflicht.

Vor allem Kinder kommen an den
beiden Öffnungstagen in die Büche-
rei, für die hält Marlene Wengert ne-
ben einer großen Auswahl von Anto-
lin-Büchern zur Leseförderung im-
mer eine Süßigkeit parat. Derzeit gibt
es noch ein Ausmalbild dazu, damit
sollen zum Straßenfest die Fenster
der Einrichtung dekoriert werden.
Am Fest stehen die Türen der Büche-
rei jedes Jahr weit offen. „Ganz be-
rühmt ist meine Schätzfrage“, erzählt
die Büchereileiterin. Und weil an die-
sem Tag der Ansturm so groß ist, hel-
fe auch schon mal die 28-jährige Toch-
ter mit aus. Als Ortsbürgermeister Pe-
ter Goldschmidt die Nachricht von
der Einladung nach Mainz bekam,
habe er gesagt: „Das habt Ihr Euch
verdient“, erzählt Gunther Wengert.
Und die Bekannten des Ehepaars hät-
ten gemeint, es treffe jetzt mal die
Richtigen. (snr)

RÜLZHEIM. An der Realschule plus
in Rülzheim soll die landesweit neu
organisierte Schulbuchausleihe so
organisiert werden, dass die Bü-
cher möglichst in den ersten Schul-
tagen nach den Sommerferien an
die Schüler ausgehändigt werden.
Das teilte Rektor Fritz Hock mit.

Dies gelte für die entgeltliche und
die unentgeltliche Schulbuchauslei-
he. Laut Hock erhalten die Eltern der
Schüler in Kürze ein Schreiben mit
ihren Zugangsdaten zur Internet-
plattform http://LMF-online.rlp.de.
Wer über einen Internetzugang ver-
fügt, kann die erforderlichen Daten
ab Donnerstag, 29. April, daheim ein-
geben. Alle Eltern, die Fragen haben
oder über keinen Internetzugang ver-
fügen, können sich ab diesem Tag
bei der Servicestelle im Sekretariat
der Schule (Telefon 07272 929740)
informieren. Die Servicestelle ist don-
nerstags und montags jeweils 8 bis
18 Uhr geöffnet. Die Anmeldung
muss bis Sonntag, 16. Mai, im Inter-
netportal erfolgen. Zu beachten ist,
so Hock, dass die Servicestelle letzt-
mals am Montag, 10. Mai, 8 bis 18
Uhr geöffnet ist. Der Schulleiter gibt
gerne auch telefonische Auskunft
und hilft beim Ausfüllen der Anmel-
dung. (rud)

RÜLZHEIM. Die CDU im Verbandsge-
meinderat will beste Lern- und Ar-
beitsbedingungen für alle Schüler
und Lehrer an den Schulen des
Standorts Rülzheim. Insbesondere
sieht die Fraktion in der Realschule
plus kein Auslaufmodell. Damit rea-
giert die CDU auf die missverständli-
che Darstellung ihres Antrages zur
Anschaffung von Schulcontainern
in der RHEINPFALZ vom Samstag.

An der Realschule plus werden in
den kommenden Jahren zahlreiche
Schüler noch ihre Schulabschlüsse
anstreben, schreibt Matthias
Schardt; Aufgabe der Verbandsge-
meinde als Schulträger müsse es
sein, auch für diese Schule verlässli-
che Rahmenbedingungen zu erhal-
ten. Ziel der Beratungen im Schulträ-
gerausschuss soll eine gemeinsame
Information vor Ort sein: „Wir wol-
len wissen, wie sich beide Schulen
IGS und Realschule plus die Räume
aufteilen, welche Bedürfnisse und
Schwierigkeiten beide Schulen in
der Umsetzung des vorgegebenen
Raumprogrammes haben“, schreibt
Schardt. Kreisbeigeordneter Günther
Dreyer habe angekündigt, bei der
Ausschusssitzung ausführlich über
den Zeitplan der Schulbaumaßnah-
men zu informieren. (red)

Der Bau einer Not-Wasserleitung
zwischen Hagenbach und Neuburg
liegt trotz Verzögerungen durch
den kalten Winter im Zeitplan.
„Wenn alles klappt, kann die Lei-
tung noch in diesem Jahr in Betrieb
gehen“, teilt der zuständige Beige-
ordnete Wolfgang Karle (Freie Wäh-
ler) mit.

Der Bau wurde notwendig, um das
Wassergebiet Hagenbach (etwa
5700 Einwohner) mit dem von Berg
(2100 Einwohner) zu verbinden.
Letzteres beliefert auch Neuburg
(2500 Einwohner) und Scheiben-
hardt (700 Einwohner). Heute han-
delt es sich noch um zwei „Versor-
gungsinseln“, die beide von den Ha-
genbacher Verbandsgemeindewer-
ken betrieben werden. Folge: Bei ei-
nem größeren Schaden säßen Men-
schen auf dem Trockenen. So wie im
März 2007, als nach einem Wasser-
rohrbruch zwischen Berg und Neu-
burg die Einwohner von Neuburg für
neun Stunden kein Wasser hatten.

In einem solchen Fall könnte Neu-
burg künftig über die Notleitung von
Hagenbach aus versorgt werden, er-
klärt Verbandsbürgermeister Rein-
hard Scherrer (SPD). Im umgekehr-
ten Fall würde das Wasserwerk Berg
Hagenbach beliefern. „Wir haben
den Ring somit in beide Richtungen
geschlossen.“ Dies erhöhe die Versor-
gungssicherheit innerhalb der ge-
samten Verbandsgemeinde. Zudem
besteht in Hagenbach seit dem Jahr
2000 eine Notleitung nach Wörth ins
Netz der Germersheimer Südgruppe.

Neben der neuen Notverbundlei-
tung, die rund 800.000 Euro kostet
und zwischen dem Hagenbacher In-
dustriegebiet „Stixwörth“ sowie
dem „Mittelgrund“ in Neuburg ver-
laufen wird, sind Druckerhöhungsan-
lagen im Gebiet „Stixwörth“ in Ha-
genbach und im Wasserwerk Berg
im Bau. Die Gesamtinvestition von
1,5 Millionen Euro soll durch einen
Kredit finanziert werden. Die Ver-
bandsge-meindewerke hatten 2009
den Wasserpreis von 92 Cent auf
1,02 Euro erhöht. Eine weitere Erhö-
hung sei „zurzeit“ nicht notwendig,
sagte Scherrer im Dezember. (hcs)

NOTRUFE & NOTDIENSTE

Polizei 110
Feuerwehr und
Rettungsleitstelle 112

Giftnotrufzentrale 06131 19240
Pfalzklinikum
Klingenmünster 06349 900-2020
Stadtwerke 01801 794794
Telefonseelsorge 0800 1110111
DRK-Service
und Fahrdienste 07274 2460

APOTHEKEN

Bellheim: Neue Löwen-Apotheke,
Hauptstraße 118, 07272 8283.

Jockgrim: Apotheke am Rathaus, Zep-
pelinstr. 3, 07271 51665.

Notdienst-Apotheke im Festnetz und
im Mobilfunknetz unter Tel. 01805
258825 plus Postleitzahl zu erfah-
ren, 0,14 Euro/Min. aus dem Fest-
netz, Mobilfunk max. 0,42 Euro/Min
oder im Internet www.lak-rlp.de.

ARZT

Kandel: Ärztliche Bereitschaftsdienst-
zentrale an der Asklepios-Klinik, Luit-
poldstraße 14, 07275 19292.

Germersheim: Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale an der Asklepios-Kli-
nik, An Fronte Karl 2, 07274 19292.

Neulauterburg: Flucht
vor Polizeikontrolle
An der Grenze zu Frankreich in Neu-
lauterburg wollte die Polizei Ende ver-
gangener Woche nachts gegen 1 Uhr
einen Autofahrer anhalten und kon-
trollieren. Doch als dieser die Kon-
trollstelle erkannte, schaltete er sein
Licht aus und flüchtete über die Gren-
ze. Dabei fuhr er auf einen Polizeibe-
amten zu, der zur Seite sprang. Inzwi-
schen wurde der Fahrer des Flucht-
wagens ermittelt. Dieser behauptete
zunächst, nicht selbst gefahren zu
sein. Doch dann räumte er den Tatbe-
stand ein, heißt es im Polizeibericht
weiter. Als Fluchtgrund gab der
Mann an, Alkohol getrunken zu ha-
ben und keinen Führerschein zu be-
sitzen. Bereits im August vergange-
nen Jahres hatte er sich nach Anga-
ben der Polizei einer Kontrolle durch
Flucht entzogen. (lauh)

Hagenbach: Sportfischerboot
entwendet
Unbekannte entwendeten im Zeit-
raum zwischen dem 9. und 16. April
am Baggersee Hagenbach ein grünes
Sportfischerboot von fünf Meter Län-
ge, welches laut Polizeibericht mit ei-
ner Kette an einem Ponton ange-
schlossen war. Der Wert des Bootes
beträgt etwa 1000 Euro. Die Polizei
Wörth bittet um Hinweise, Telefon
07271 92210. (lauh)

Rülzheim: 2,1 Millionen von
2009 auf 2010 übertragen
Haushaltsausgabenreste aus dem
Jahr 2009 in Höhe von 2,1 Millionen
Euro werden auf das laufende Jahr
übertragen. Das nahm der Verbands-
gemeinderat Rülzheim in seiner
jüngsten Sitzung zur Kenntnis. Größ-
te Posten dabei sind die Erweiterung
der Regionalen Schule zur Integrier-
ten Gesamtschule (IGS) und deren
Ausstattung mit fast 1,5 Millionen
Euro sowie die Anbindung der Stadt-
bahn mit 475.000 Euro. (rud)

Ganz unauffällig sieht der Zugang zur neuen Leitung aus. Dabei tut sich
einiges: Im Wasserwerk Hagenbach wird zudem eine Aufbereitungsanla-
ge zur Entfernung von Eisen und Mangan aus dem Trinkwasser instal-
liert, in Berg ist eine solche bereits vorhanden.  FOTO: VAN

KREIS GERMERSHEIM
Bürgersprechstunde. Bundestagsabge-
ordneter Thomas Gebhart (CDU), Mitt-
woch, 28. April, 16.45 bis 17.45 Uhr, Rat-
haus Bellheim. Im Rathaus Lingenfeld,
Büro des Bürgermeisters, Hauptstraße
58, 18 bis 19 Uhr. – Donnerstag, 29.
April, 18.30 bis 19.30 Uhr, Jockgrim, Mo-
zartstraße 24, und nach Vereinbarung.
Anmeldung: 06341 9346-23. Infos:
www.thomas-gebhart.de. (red)

Asklepios-Südpfalzklinik Kandel. Vor-
trag zum Thema „Gute Tragehilfen –
richtig anwenden“ nicht wie gestern irr-
tümlich berichtet in Germersheim, son-
dern in Kandel (Konferenzraum der El-
ternschule der Klinik). Termin: Donners-
tag, 22. April, 19 Uhr. Eintritt frei (red)

GERMERSHEIM
Pfälzerwald-Verein Germersheim.
Wandern auf Jakobsweg von Landau
nach Bad Bergzabern (22 Kilometer),
Sonntag, 25. April. Ab 7.45 Uhr, Bushal-
testelle, Bahnhof Germersheim. Anmel-
dung bei Familie Arbogast, 07274 8487.
– Anmeldung für Urlaubsfahrt in Bayri-
schen Wald (14. bis 18. September) bis
27. Mai. Infos: 07274 8487. (red)

HAGENBACH
Pfälzer Löwen. Abfahrt zu Spiel am Frei-
tag, 23. April, 15 Uhr, an Sparkasse in
Berg, 15.15 Uhr gegenüber Bushaltestel-
le am Kreisel Rheinstraße in Hagenbach
und 15.30 Uhr am Bahnhof Wörth. –
Fahrten zu Heimspielen Rostock und
Augsburg ausgebucht. (red)

HATZENBÜHL
FCK-Fanclub. Busabfahrt zum Spiel Frei-
tag, 23. April, Hatzenbühl Kirchstraße
Bushaltestelle, 15 Uhr und Rheinzabern
an evangelischer Kirche um 15.15 Uhr.
Anmeldung bei Alfred Wünstel, 07275
1607, oder E-Mail: Alfred.wuenstel@
gmx.de. (red)

KANDEL
Briefmarkenfreunde. Tauschsonntag,
Pinnwand und runder Tisch für jugendli-
che Sammler am Sonntag, 25. April, 9
bis 12 Uhr, Bürgerhaus Kandel-Minders-
lachen, Abfahrt Kandel-Nord. (fh)

LINGENFELD
Jahrgang 1931/32. Das für heute, Mitt-
woch, terminierte Treffen wird auf Mitt-

woch, 28. April, verschoben. Treffpunkt.
18 Uhr, Gasthaus „Zum Bahnhof“. (nti)

RHEINZABERN
Kindermusical Wakatanka zusammen
mit MV Lyra. Karten unter Telefon
07272 6520 bei Kindertagesstätte Fausti-
na oder bei der Ortsgemeinde. Eintritt
Kinder 3 Euro, Erwachsene 5. (red)

SCHWEGENHEIM
Arbeiterwohlfahrt. Kaffeestunde mit
Programm heute, Mittwoch, 14.30 Uhr,
Dorfgemeinschaftsraum. (nti)

Landfrauenverein. Vortrag zum Thema
„Arteriosklerose und Gefäßchirurgie“
heute, 19.30 Uhr, Gasthaus „Zum Schwa-
nen“. Nichtmitglieder willkommen. (nti)

Fünf Jahre war Evi Heimgärtner-
Reißner Vorsitzende des Turnver-
eins Westheim (TVW). In Kürze
wird sie von ihrem Amt zurücktre-
ten. Ihren Entschluss teilte sie am
Mittwoch der RHEINPFALZ mit. Bei
der Jahreshauptversammlung des
Vereins müssen weitere Vorstands-
ämter besetzt werden.

In den letzten Jahren habe sie viel
Zeit für den TVW geopfert, nun müs-
se sie sich mehr um ihre Familie
kümmern, sagte Heimgärtner-Reiß-
ner. Auch ihr Mann Otto werde seine
Ämter als Fußball-Abteilungsleiter
und Platzwart niederlegen – aus ge-
sundheitlichen Gründen, wie sie be-
tonte. Otto Reißner hatte bereits län-
gere Zeit um Unterstützung bei der
Platzpflege gebeten – ohne Erfolg.
Gegen ein geringes Entgelt wird nun

Marco Reichert Pflegearbeiten über-
nehmen.

Als Dritter im Bunde wird laut
Heimgärtner-Reißner „Allrounder"
Werner Hardt den Beisitzer-Posten
aufgeben, jedoch Jugendbetreuer
bleiben. Nach Angaben der Vorsitzen-
den sollen bei der Jahreshauptver-
sammlung die Mitgliederbeiträge er-
höht werden. Wie bereits berichtet,
befindet sich der TVW in einer prekä-
ren finanziellen Lage und hatte im
November 2009 rund 58.000 Euro
Schulden. Nachdem das Sportheim
nun wieder bewirtschaftet werde,
habe sich die finanzielle Situation et-
was entspannt, so die Vorsitzende.

TERMIN
Jahreshauptversammlung mit Wahlen
und Ehrungen Freitag, 7. Mai, 19.30
Uhr, Sportheim. (nti)

Von heute an Träger der Landesehrennadel: Marlene und Gunther Wen-
gert. Sie sind für die Bücherei in Schwegenheim zuständig, die auch
eine kleine „Außenstelle“ in der Grundschule hat.  FOTO: LENZ

Wer mit dem Rad von Hördt nach
Bellheim fahren will, hat zwei
nicht optimale Möglichkeiten zur
Auswahl: Entweder mit Umwegen
über die (meist verlassenen) Feld-
wege radeln oder auf der kurvigen
Straße fahren und dabei hoffen,
dass die Autofahrer gutes Reakti-
onsvermögen besitzen. Der seit lan-
gem geplante Radweg entlang der
Straße würde diese Situation ver-
bessern und ist morgen Abend in
der Ratssitzung ein Thema.

Der Gemeinderat wird darüber ent-
scheiden, wie seiner Ansicht nach
der Radweg entlang der L509 und K8
verlaufen soll. Vorgeschlagen wird,
dass der Weg von Hördt nach Bell-
heim westlich von der K8 gebaut
wird und zum Mitfahrerparkplatz
vor der Ausfahrt zur B9 führt.

In der Sitzung soll zudem eine Pro-
jektgruppe gebildet werden, die sich
bis zum Klosterfest (3. bis 6. Juni)
um die kurzfristige „Begrünung“ im
Dorf kümmern soll. Jeweils zwei

Ratsmitglieder aus einer Fraktion
werden für die Organisationsarbeit
benannt. Für eine langfristige Ver-
schönerung der Grünanlagen und
Ortseingänge im Dorf soll dann ein
Fachmann beauftragt werden, teilte
der erste Beigeordnete Max Frey jun.
mit. Ein weiteres Thema ist die Ge-
nehmigung eines Bogensporttur-
niers, das der Verein „Bärlauchjäger“
beantragte. Der Nutzungsvertrag
zwischen Verein und Gemeinde hin-
sichtlich des geplanten Bogensport-
parcours (wir berichteten) steht er-
neut nicht auf der Tagesordnung.

INFO
Ratssitzung, Mittwoch, 21. April, 19.30
Uhr, Sitzungssaal des Rathauses. Weite-
re Themen: Einwohner-Fragestunde,
Sachstandbericht zur Photovoltaikanlage
auf der Grundschule, Namensgebung
für Hördter Grundschule, Resolution
„Rettungsschirme für Gemeinden“, Ent-
gegennahme von Sponsorenleistungen,
Spenden und Schenkungen, Kenntnisga-
ben. (mos)

AUF EINEN BLICK

LINGENFELD. Wer regelmäßige Infos
über die Situation der Kindertages-
stätten-Plätze in Lingenfeld wünscht,
kann sich per E-Mail über kiga-
platz@googlemail.com melden. In
unserer Ausgabe vom Samstag war
die Adresse nicht korrekt wiedergege-
ben. Wir bitten, den Fehler zu ent-
schuldigen. (rhp)

ZWISCHEN RHEIN UND REBEN

CDU:
Realschule plus ist
kein Auslaufmodell

Vorsitzende gibt
Posten ab
WESTHEIM: Finanzen des Turnvereins werden besser

FEHLERTEUFEL

Im Frühjahr 2007 saßen die
Neuburger für einige Stunden
auf dem Trockenen.

„Total überrascht“
SCHWEGENHEIM: Marlene und Gunther Wengert bekommen heute die Landesehrennadel

KURZ NOTIERTLeitung für Notfälle
HAGENBACH: Bau einer Verbundleitung soll Versorgungssicherheit gewähren

Realschule plus:
Schulbuchausleihe
schnell abwickeln

Radeln zwischen
Hördt und Bellheim
HÖRDT: Rat stimmt über geplanten Radweg ab
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